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Türkei und Syrien: Ein neues Zeitalter
der Zusammenarbeit beginnt!

Erdogan und Syriens neuer Präsident al-Sharaa diskutieren
Konflikte im Norden Syriens, während die Türkei ihre Macht

ausbaut.

Kobane, Syrien - In einer besorgniserregenden Eskalation der
Spannungen zwischen der Türkei und kurdischen Gruppen im
Nordosten Syriens hat Präsident Recep Tayyip Erdoğan der
syrischen Übergangsregierung Unterstützung im Kampf gegen
den Terrorismus angeboten. Dies betrifft insbesondere die
Bekämpfung des Islamischen Staates (IS) sowie der kurdischen
Arbeiterpartei PKK, die Ankara als Bedrohung ansieht. Erdoğan
führte Gespräche mit dem syrischen Machthaber al-Sharaa,
wobei deutlich wurde, dass die Türkei ihre militärischen
Operationen in der Region fortsetzen will, um die Kontrolle über
Gebiete nahe der syrisch-türkischen Grenze zu behaupten, wie
die Kleine Zeitung berichtete.

Die Situation hat sich weiter verschärft, seit das Assad-Regime
im Dezember gestürzt wurde. Die kurdischen Milizen, die von
den USA unterstützt werden, stehen nun unter Druck durch von
der Türkei unterstützte syrische Kämpfer. Insbesondere die
Region um Kobane ist von heftigen Kämpfen betroffen. Laut
Berichten des ZDF beabsichtigt die Türkei, eine Offensive gegen
den strategisch wichtigen Ort zu starten. SDF-Sprecher Farhad al
Schami gab an, dass zusätzliche türkische Truppen in der Region
mobilisiert werden und ein Angriff von zwei Seiten bevorsteht,
was ernsthafte Befürchtungen bei den Kurden auslöst.

Angespannte Sicherheitslage und mögliche

https://www.kleinezeitung.at/service/newsticker/aussenpolitik/19329395/erdogan-will-syrien-beim-kampf-gegen-terrorismus-helfen


Lösungen

Inmitten dieser Unsicherheiten haben die Syrischen
Demokratischen Kräfte (SDF) Kontakt zur US-geführten Koalition
aufgenommen, um mögliche türkische Angriffe zu verhindern.
Sie schlugen die Einrichtung einer entmilitarisierten Zone unter
internationalem Schutz vor, was als mögliche
Sicherheitsgarantie für die Kurden gesehen wird. Die Türkei
hingegen wird beschuldigt, das Machtvakuum nach dem Sturz
von Assad auszunutzen, um die Kontrolle über kurdische
Gebiete zu erlangen. Der Konflikt stellt nicht nur eine
militärische, sondern auch eine humanitäre Herausforderung in
der Region dar, während Demonstrationen in Damaskus für
demokratische Reformen zunehmen.

Die geopolitischen Entwicklungen in Nordsyrien könnten
weitreichende Auswirkungen auf die Stabilität der gesamten
Region haben, während Erdoğan und al-Sharaa ihre
Beziehungen vertiefen, um eine gemeinsame Strategie gegen
die kurdischen Gruppen zu entwickeln. Diese angespannten
Verhältnisse unterstreichen die komplexe Dynamik des
syrischen Bürgerkriegs, der trotz des Machtwechsels in
Damaskus weiterhin an Intensität gewinnt.
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